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Die Humboldt Denkmiiler in Berlin

Alexander von Humboldts Denkmal von Meister
Reinhold Begas erhebt sich auf einem mächtigen vier
eckigen Sockel von Hellem Marmor Die Frontseite des Po
staments zeigt einen Lorbeerkranz in dessen unterem Gezweig
sich rechts eine kleine Eidechse links eine Schlange ringeln
während in der unteren Mitte ein Schmetterling in der Höhe
rechts ein Käfer links ein Vogel gebildet sind alles Symbole
der Naturforschung welche nicht vor den Tiefen der Erde
noch vor den Höhen der Lüfte Halt macht Die Totalität
der Schöpfungserforschung des großen Mannes bringt uns
noch eine Puttengruppe mit zwei übereinander gekreuzten
Fernrohren zum Bewußtsein Der Kranz schließt die goldene
Inschrift ein Alexander v Humboldt Zwei wunderbare
Reliefs zieren die rechte und linke Seitenfläche Links ruht
mit aufgerichtetem Oberkörper eine nackte Weibesgestalt die
Personifikation der Wissenschaft an deren Weisheitsbrüsten
zwei Kindlein sich nähren Dieses Flachrelief ist von einer
wunderbar weichen Formgebung und zarten Behandlung des
Marmors in ihm klingt der ganze Formenwohllaut der
Begas Kunstsprache aus Eine ähnliche die Naturforschung
versinnbildlichende Gestalt begegnet uns auch im rechtsseitigen
Relief Sie umschlingt mit dem linken Arm einen Knaben
der mit köstlichem Kinderernst ein Buch liest in dessen Blät
tern Pflanzen Thier und Himmelsfiguren abgebildet sind
Am unteren Ende mißt ein auf dem Boden hockender Knabe
einen Globus mit dem Cirkel aus Unter einer Draperie
sind an der Wand Landkarten sichtbar Der große Forscher
ist sitzend dargestellt und zwar in reifem Alter und in der
Tracht von Kniehosen Wadenstrümpfen Schuhen einem fal
tenreichen mit breitem Kragenaufschlag versehenen Ueberrock
aus dessen Brustöffnung ein weißes Spitzenjabot herausragt
Ein faltenreicher Mantel anf dem Humboldt sitzt fällt rechts
zu seinen Füßen herab Dies Gewand bringt große Belebt
heit in die Komposition im Verein mit dem zu des Forschers
Füßen sichtbaren Globus und einem Herbarium In der
Rechten hält Humboldt einen Lorbeerzweig In dem Kopf
hat Begas wieder seine ganze porträtistische Meisterschaft ent
faltet Auf allen Bildnissen Humboldts sahen wir sonst den
verbindlichen Zug um seinen Mund spielen Hier ist er einem
größeren Zuge gewichen In diesem vergeistigten Angesicht
lebt der Ausdruck des Erkennens eines mit der ganzen Bil
dung seines Jahrhunderts gewappneten Forschers Sinnender
tiefer Ernst ruht auf dem Angesicht es spiegelt sich in ihm
ein feierlicher Glanz des Genius wie von der inneren Seele
heraus Die Formvollendung erklärt sich daraus daß der
Meister selbst nicht einmal untergeordnete Theile seines Werks
zur Ausführung einer fremden Hand anvertraut hat
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Wilhelm von Humboldts Denkmal wie es sein
Bildner Paul Otto geschaffen und unter seiner Aufsicht in
Rom hat in Marmor meißeln lassen zeigt uns den Staats
mann und Gelehrten ebenfalls sitzend und zwar auf einein
antiken mit Reliefdarstellungen geschmückten Stuhle dessen
Lehnen von zwei Greifen gebildet werden Der Staatsmann
hält ein aufgeschlagenes Buch vor sich Die Darstellungen
am Sessel bedeuten den blinden Homer auf seinen Stab ge
stützt Auf der entgegengesetzten Seite sitzt Sokrates den
Alcibiades belehrend Darüber Chiron welcher den Achilles
unterrichtet Athene den Odysseus unterweisend befindet sich
in der Mitte des Sessels während darunter ein Relief rein
ornamentalen Inhalts ist Das Postament ist im Einklang
mit dem gegenüberstehenden Denkmal Alexander v Humboldts
ebenfalls mit Reliefs geschmückt Im Rahmen eines Kranzes
leuchtet vorn in goldenen Lettern der Name Wilhelm v Hum
boldt Darüber eine Eule das Symbol der Forschung Auf
der linken Fläche des Sockels sehen wir eine weibliche Jdeal
gestalt Sie versinnbildlicht die Philologie auf der von ihr
gehaltenen Tafel stehen die Namen des Sokrates Plato und
Aristoteles verzeichnet Sie liest in einer Rolle welche ihr
ein Knabe hält Auf der entgegengesetzten Seite sehen wir
in einer anderen weiblichen Idealfigur die Personifikation der

Fortsetzung aus dem Hauptblatt

Springbock Wir thaten uns da recht schwer denn es hatte
mehrere Tage sehr stark geregnet und nun fand das
Sprungbrett auf dem durchweichten glitschigen Boden keinen
richtigen Halt

Zu Anfang ging es noch wie es aber dann galt auf
weitere Distanzen zu springen da sank auch den Couragirtesten
unter uns das springmuthige Turnerherz in jenes bekannte
unaussprechliche Kleidungsstück Diesen gesunkenen Muth
wieder zu heben griff Nußpeter vorerst zu vernünftiger Er
mahnung man müsse nur beim Anlauf die Schritte richtig
abmefen korrekt und furchtlos aufspringen und dann die
Hände fest auf den Bock schlagen

Wie das nichts fruchtete bewölkte sich nicht der
Himmel sondern Nußpeter s Antlitz und es regnete
nicht Regentropfen sondern harte knallende Kopfnüsse
über unsere muthlosen Häupter Und um zu dieser äußeren
Ermunterung noch die innere Beschämung zu fügen trat
Nußpeter in die Reihe nahm einen mächtigen Anlauf sprang
die Arme hoch aufwerfend mit gleichen Füßen auf die Kante
des Sprungbrettes dieses rutschte überschlug sich und
in wuchtigem Sturze prallte der Springer mit der vollen
Brust wider den Springbock Ein paar Augenblicke hing er
da mit den Armen das lederüberzogene Eichenholz um
klammernd und mühsam nur verbissen wir schadenfrohen
Schlingel ein boshaftes Lachen Wie aber Nußpeter nun
mit aschfahlem Antlitz und geschlossenen Augen langsam zur
Erde glitt und nicht wieder aufstehen wollte da verging uns
das Lachen Mit erblaßten Gesichtern eilten wir auf ihn zu
schrien jaminernd um Hilfe und als der Pförtner der
Tischdecker und zwei Präfekten des Seminars auf ihren
Armen den Bewußtlosen vom Platze trugen da schüttelte der
Schreck und die Nähe des Todes unsere Glieder

Beilage z m Halle schen Tageblatt

Archäologie welche auf einem korinthischen Kapital sitzt Ein
Knabe bringt die Vitelliusbüste und hinter demselben befin
det sich ein antiker Dreifuß Das Relief an der Hinteren
Seite des Denkmals zeigt die Jurisprudenz mit Waage und
Schwert auch hier hält ein Knabe ein aufgeschlagenes Buch
Wilhelm v Humboldt ist vom Künstler in der Tracht seiner
Zeit dargestellt Er hält in seiner Rechten die Stiftungs
urkunde der Berliner Universität Die Züge des Gelehrten
sind minder mit unserer Vorstellung verwachsen als die seines
Bruders Es ist ein feingeschnittener Denkerkopf der uns
hier mit frei aufschauenden Augen erscheint Die Gestalt ist
mit einem faltigen Rocke bekleidet Das Monument zeigt
eine auf malerische Wirkung ausgehende Behandlung des
Marmors welche in den italienischen Werkstätten Tradition
geworden und in welchen die dortigen ausführenden Kunst
arbeiter eine außerordentliche Fertigkeit erlangt haben Stumpfe
und helle Flächen wirken zu gegenseitiger Hebung und zur
Belebung der Gesammtwirkung auf einander

Dentscher Reichstag
89 Sitzung Abendsitzung Berlin 29 Mai
Die dritte Berathung des Krankenversicherungsgesetzes

wird bei dem Abschnitt Baukrankenkassen fortgesetzt Der hierzu ge
stellte Antrag des Abg Dr Hirsch anf Streichung wird abgelehnt
und der ganze Abschnitt ebenso wie der folgende die Juuungskrauken
kassen betreffende unverändert nach den Beschlüssen der zweiten Lesung
genehmigt Ueber die Bestimmungen betreffend die Knappschafts
krankenkassen und das Verhältniß der eingeschriebenen und anderen
Hiilfskasfen entspinnt sich eine längere Debatte

Abg Dr Hirsch beantragt zu Z 63 daß verschiedene prinzipielle
Bestimmungen des Gesetzes anf die Knappschaftskassen spätestens bis
Ablauf des Jahres 1886 in Anwendung zu bringen sind während
nach den Beschlüssen der zweiten Lesung die beregteu Bestimmungen
auf die Knappschaftskassen im Wesentlichen nicht ausgedehnt wer
den sollen

Abgg Leuschner Eisleben Frhr v Maltzahn Gültz und
Abg Dr Hammacher sprechen gegen den Antrag Hirsch welcher die
alten bewährten Knappfchaftskassen beseitigen wolle was nicht im
Interesse der Bergleute liege

Abgg Löwe Berlin und Stolle treten für den Antrag ein
welcher schließlich abgelehnt wird während s 63 unverändert An
nahme findet

Bei s 69 erneuert Abg Lohren seine Angriffe auf die Hirsch
Duncker fchen Gewerkvereine und auf den Abg Hirsch selbst Der
Letztere habe für einzelne Vorträge nach Mittheilungen die ihm
Redner zugingen bis 169 erhalten in einem Jahre habe er
solcher Vorträge 44 und 2 Festreden gehalten In den Gewerk
vereinen herrsche geradezu Geistestyrannei die Mitglieder wurden ge
zwungen Zeitschriften namentlich den Gewerkverein zu abonniren
Wo bleibe da die freie Selbstbestimmung Sollte es einmal Einer
wagen eine antisemitische Petition zu unterschreiben der würde aus
geschlossen und so ein Arbeiter sei allerorten geächtet Wer sich ein
mal einem Gewerkvereiue angeschlossen der sei verloren Der Abg
Hirsch thue für die Gewerkvereine gar nicht Alles umsonst er lasse
sich als deren Anwalt jedes Wort bezahlen

Abg Dr Greve weist die Lohren schen Angriffe als unbe
gründet zurück Ein zu s 69 gestellter redaktioneller Antrag des Abg
Hirsch wird abgelehnt s 69 angenommen ebenso der Rest des Ge
setzes Schluß Straf und Uebergangsbestimmungen bis zu H 77
unverändert genehmigt Nach Z 77 soll das Gesetz am I Juli 1884
in Krast treten

Ein Antrag des Abg vi Hammacher wonach das Gesetz
soweit es die Beschlußfassung iiber statutarische Einführung des Ver
sicherungszwanges sowie die Herstellung der zu dessen Durchführung
dienenden Einrichtungen betrifft bereits mit dem 1 Dezember 1383
in Kraft treten soll wird nach längerer Debatte angenommen ebenso
ein Antrag des Abg Dr Gutfleisch welcher den Termin des Inkraft
tretens des Gesetzes selbst auf den 1 Dezember 1884 festsetzt Damit
ist die dritte Berathung beendigt Die Abstimmung über das ganze
Gesetz soll erst in einer der nächsten Sitzungen stattfinden Nächste
Sitzung Morgen 12 Uhr Gewerbenovelle

90 Sitzung Berlin 30 Mai
Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
Die dritte Lesung der Gewerbeordnnngs Novelle wird

fortgesetzt Nach den Beschlüssen der zweiten Lesung schließt s 56 u A
Gold und Silberwaaren Taschenuhren von dem Feilbieten im Um
herziehen aus

Abg Baumbach beautragt diese Bestimmung zu streichen
Nach Z S6 sollen ferner nach dem Beschlusse der zweiten Lesung vom
Feilbieten im Umherziehen ausgeschlossen sein Druckschriften andere

Schriften oder Bildwerke welche mittelst Znsichernng von Gewinnen
oder Prämien vertrieben werden sofern diese Gewinne oder Prämien
nicht in Schriften oder Bildwerken bestehen

Nußpeter erlag einer inneren Verletzung die er bei
diesem unglückseligen Sturze erlitten und als wir wenige
Tage später sein offenes Grab umstanden da gewann wie
ich zu unserer Ehre bekennen muß unser weiches mitleidiges
Herz vollends das Uebergewicht über unseren verhärteten
Haarboden hatte doch dieses traurige Ende in wahrhaft
tragischem Sinne unser Empfinden und Erinnern geläutert
und gereinigt Wie man den Todten niedersenkte wie die
schwarzen Schollen auf seinen Sarg polterten standen unser
Aller Augen in Thränen denn es weinten da die schlechten
Turner um ihren Professor die faulen Schüler um ihren
Turnlehrer

In der Nacht aber die dem Begräbnisse folgte hatte
ich einen seltsamen Traum Mir träumte da als lustwandelte
ich auf einem reinlichen Kieswege zwischen Blumen und
blühenden Weißdornhecken Blau spannte sich der Himmel
über die lenzige Flur und in den sonnigen Lüften trillerten
die Lerchen Den Frühling und die sorgloseste Muße im
Herzen wandelte ich dahin bis ein kunstvoll geschmiedetes
Gitter meinen Weg versperrte Ich öffnete und trat in
einen weiten ummauerten Raum der halb einem Friedhofe
halb einem botanischen Garten glich Zuvorderst am Wege
gewahrte ich einen frisch aufgeworfenen Hügel daraus in
Gestalt eines Kreuzes ein stachliches Gewächs mit braunen
haarigen Blättern emporwuchs Um seinen knorrigen Stamm
war ein weißes Täfelchen gebunden das die Aufschrift trug

Uux oaxitalis
Die Kopfnuß

Was ich bei diesem Anblicke dachte dessen entsinn ich mich
nicht mehr ich weiß nur noch daß ich mich ein Stoßgebet
murmelnd zu dem Hügel niederbeugte eine Handvoll der
frischen Erde emporhob und damit mein Haupt bestreute Ich
hatte dabei ein Empfinden als göß ich mir Balsam auf

brennende Wunden L G

1 Z i 1883
Abg Ackermann beantragt zu setzen Druckschriften andere

Schriften und Bildwerke insofern sie in sittlicher oder religiöser Be
ziehung Aergerniß zu geben geeignet sind oder welche mittelst Zu
sicherung von Prämien oder Gewinnen vertrieben werden Derselbe
beantragt ferner Wiederherstellung der Bestimmungen der ursprüng
lichen Vorlage welche den Hansirern ze mit Druckschriften die Ver
pflichtung auferlegen ein behördlich genehmigtes Verzeichniß derjenigen
Schriften die er vertreibt bei sich zu führen Für den Antrag
Baumbach sprechen außer dem Antragsteller noch die Abgg Ko Si
tz ann Landsberg Büchtemann und I r Blum dagegen Bundes
kommissar Geh Rath Bödiker Abgg Dr Reicheusperger
Kreseld und v Köller worauf der Antrag Baumbach mit 149
gegen 131 Stimmen abgelehnt wird Für den Antrag Ackermann
spricht Abg Stöcker und zwar vom christlich religiösen Standpunkte
aus Man berufe sich immer auf die Kolporteure die erwerbslos
wurden diesen Kolporteuren aber stehen Millionen von verlorenen
Seelen gegenüber Redner theilt eine Reihe von Titeln solcher Bücher
mit die auf dem Kolportagewege vertrieben werden Durch solche
Bücher werde das Volk vergiftet der alte Ruhm des Deutschen der
der Keuschheit sei hinfällig geworden namentlich infolge unsittlicher
Schriften die ihre verhängnißvolle Wirkung im Volke geübt Er
bitte Alle mitzuwirken daß der Verbreitung der uufittlicheu Literatur
ein Ziel gesteckt werde Beisall rechts

Abg Dr Baumbach Unsittliche Schriften seien schon heute
verboten es bedürfe hierfür also nicht neuer Bestimmnngen Die
auf dem Kolportagewege vertriebenen Romane seien langweilig
aber nicht unsittlich Er theilt Verzeichnisse von zur Kolportage be
stimmten Büchern mit darunter die Gewerbeordnung Meyers Kon
versationslexikon die Gartenlaube und dergl Bundeskommissar
Geh Rath Bödiker befürwortet den Antrag Ackermann Die Ver
hältnisse lägen fo wie sie der Abg Stöcker schilderte

Abg Richter Hagen Nach dem Kriege hätte man die Eigen
schaften des deutschen Volkes über alles Maß gepriesen nnd jetzt mache
man es umgekehrt jetzt suche man das Volk möglichst herabzusetzen
der Abg Stöcker reise förmlich darauf Derselbe habe eine Reihe
von Büchertiteln verlesen und behauptet das seieu unsittliche Schriften
Dann müßte man die Bibel nach der Logik des Herrn Stöcker auch
verbieten denn welche Geschichten ließen sich da nicht zusammenstellen
Er erinnere nur an die Geschichte von Loth und seinen Töchtern au
die von David und der Bathseba e Ohne den freien Kolportage
betrieb hätte die Reformation nicht ihren Umfang gewonnen

Abg Günther Sachsen will nicht daß der Kolportagebuch
handel in dem er ein Bildnngsmittel erblickt zerstört werde aber
er wolle daß derselbe geläutert werde

Abg Blum ist gegen den Antrag Ackermann Der Kolportage
handel sei ein gewaltiges Kulturmittel die Auswüchse desselben ver
ringerten sich mehr und mehr die Schauerromane hätteu bedeutend
abgenommen der Schutz den das jetzige Gesetz gewähre werde immer
unterschätzt

Abg Dr Windthorst Man stehe in Deutschland der Polizei
nur deshalb so mißtrauisch gegenüber weil dieselbe zu unsittlichen
Zwecken mißbraucht werde Der freie Buchhandel solle mit nichten
gestört werden Sein Standpunkt sei überhaupt kein Kolportage
buchhandel Dadurch würde der SortimeutSbuchhaudel in eine be
hagliche und sichere Lage kommen Die barmherzigen Schwestern
seien einer noch viel strengeren Kontrole unterworfen als die welcher
die Kolporteure unterworfen werden sollen

Abg vr Kapp spricht sich entschieden gegen den Antrag
Ackermann aus durch welchen das geistige Schassen unter Polizei
censur gestellt werde

Abg Stöcker Der Abg Richter scheine nur die von ihm
eitirteu Geschichten in der Bibel gelesen zu haben denn sonst könnte
er nicht die Bibel in eine Parallele mit den Schund und Schauer
romanen wie sie durch die Kolporteure vertrieben werden stellen
Anstatt des Alteu Testaments hätte der Abg Richter lieber die Ju
den angreifen sollen das wäre richtiger gewesen Der Antrag Acker
mann wird mit 172 gegen 146 Stimmen angenommen Frhr
Langwerth v Simmern enthält sich der Abstimmung

Abg Dr Baumbach beantragt die Ansübnng der Heilkunde
insoweit der Ausübende für dieselbe nicht approbirt ist vom Ge
werbebetrieb im Umherziehen nicht auszuschließen wie dies in der
zweiten Lesung beschlossen worden war

Abgg Dr Möller und Dr Braun sprechen für Abg v
Köller gegen den Antrag Banmbach der daraus mit geringer
Mehrheit abgelehnt wird Z S6K bestimmt u A daß der Bundes
rath aus Gründen der öffentlichen Sicherheit sowie zur Abwehr
oder Unterdrückung von Seuchen den Hausirhaudel auch anderer als
der in diesem Gesetze aufgeführten Gegenstände vom Hausirhandel
ausschließen kaun In der 2 Lesung war dazu beschlossen worden
daß die betreffende Anordnung dem Reichstage zur Genehmigung
mitzutheilen sei

Abg Ackermann u Gen beantragen diesen Beschluß wieder
aufzuheben und die Regierungsvorlage wieder herzustelleu wonach
der Ausschluß anderer als in diesem Gesetz genannter Gegenstände
vom Gewerbebetrieb im Umherziehen auch durch die zuständigen Lan
desbehörden für den einzelnen Bundesstaat oder für Theile desselben
getroffen werden kann

Abg Richter Hagen Dr Bamberger und Dr Braun
bekämpfen diesen Antrag aus politischen Gründen

Bnndeskommissar Geh Rath Bödiker und Abg v Min
nig er ode treten aus praktischen Gründen dafür ein

Abg Ruppert beantragt die ursprüngliche Regierungsvor
lage in Bezug auf landesbehördliche Anordnungen wieder herzustellen
daneben aber für die Anordnung des BundeSraths den Beschluß
der zweiten Lesung aufrecht zu erhalten Die bezüglichen Anord
nungen der Einzelstaaten sollen den einzelnen Landesvertretungen
gleichfalls zur Genehmigung unterbreitet werden

Abgg Kable und Winterer beantragen daß in Elsaß
Lochringen die Genehmigung des Landesausschusses einzuholen sei
Sämmtliche Anträge werden angenommen wodurch der Paragraph
ein recht unförmliches Exterieur erhält Die Abstimmung nnterzieht
sich unter großer Verwirrung sämmtliche Fraktionen spalten das
Gesammtresultat der Abstimmung ruft große Heiterkeit hervor Die
Sitzung wird darauf auf morgen vertagt

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 69 Sitzung vom 30 Mai

Präsident v Köller eröffnet die Sitzung um 9 Uhr mit ge
schäftlichen Mittheilungen

Auf der Tagesordnung stehen zunächst Petitionen
Zur Berathung kommen zunächst Petitionen des Schulvorstehers

Dauiel Küpper und Gen in Beyenbnrg und des Pfarrrektors
Joesten und Gen zu Ohligs Merscheid welche Simnltanschnlen
betreffen

Regierungskommissar Esser theilt mit daß die Regierung
wegen der Beyenbnrger Sache in eine erneute Prüfung eingetreten
sei er überlasse es hiernach dein Hause ob nicht einfacher Uebergang
zur Tagesordnung angemessen sei

Abg Dr Windthorst Das Letztere könne er nicht zu
geben doch sei er bereit den Gegenstand von der Tagesordnung
abzusetzen

Abg v Rauchhaupt giebt anheim die Petition der Regie
rung zur Erwägung zu überweisen

Abg v Eynern hält die Berathung für wünfchenswerth
Abg Dr Windthorst Nachdem sein Vertrauen zur

Bessernng der kirchlichen Lage erschüttert worden habe er keinen
Grund von der Diskussion Abstand zu nehme aber da er offiziellen
Erklärungen der Regierung stets Glauben schenke so habe er Ab
setzung des Gegenstandes vorgeschlagen

Abg v Zedlitz Nenkirch ist sltr diesen Vorschlag wenn die
in dem Berichte niedergelegten Deduktionen aufrechterhalten wer
den sollen



Abg Dr Windthorst erklärt daß er die Deduktionen voll
ständig aufrechterhalte

Regierungskommissar Geh Rath Esser wiederholt seine Er
klärung welche er auch auf den Merscheider Fall ausdehnt Hierauf
wird der Gegenstand von der Tagesordnung abgesetzt Ueber die
Petition der Bürgermeister des Reg Bez Trier um Wiedergewährung
der früher bezogenen Reisekosten und Tagegelder in gerichtlichen
Untersuchungssachen wird zur Tagesordnung übergegangen die Pe
tition der Stadt Ems um Erlaß eines Gesetzes welches die Heran
ziehung des Fiskus zu den Kommunalsteuern nach Maßgabe der
Staatsbergwerksabgabe ermöglicht dagegen der Regierung als Ma
terial für die bevorstehende Kommunalsteuergesetzgebung überwiesen
Die Gemeindevorstände der im Elbinger Einlagegebiet belegenen
Ortschaften beantragen 1 daß die Eiswehre in den Pickelerkanal
sofort wieder eingebaut werden und zwar in solcher Höhe und Ent
fernung von einander daß sie das Eindringen des Weichseleises in
die Nogat nicht gestatten und in solcher Bauart daß sie dem wilden
Andränge desselben absolut zu widerstehen vermögen und 2 daß die
fortdauernde Schädigung ihrer Grundstücke durch zu hohe Juundation
mittelst einer wesentlichen Erweiterung der Stromenge bei Zeyer
ohne Verzug beseitigt werde

Abg v Min nigerode tritt unter Darlegung der in Frage
stehenden Verhältnisse für die Petition ein welche der Regierung
mit dem Ersuchen überwiesen wird die definitive Beseitigung der an
erkannten Nothstände möglichst zu beschleunigen und ohne Verzug zu
erwägen ob nicht durch vorläufige Maßregeln den dringendsten Ge
fahren vorzubeugen sei

In Bezug auf eine größere Anzahl von Petitionen betr den
Erlaß eines Lehrer Dotationsgefetzes wird beschlossen die Regierung
unter Vorbehalt eines so bald als möglich vorzulegenden Lehrer
Dotationsgesetzes dringend aufzufordern den Entwurf eines Pensions
gesetzes durch welches den Elementarlehrern ein bestimmter nach
dem Diensteinkommen und Dienstalter zu bemesseuder Pensionsansprnch

zuerkannt wird iugleicheu wenn möglich den Entwurf eines die
Alterszulagen der Elementarlehrer regelnden Gesetzes vorzulegen

Petitionen um Staatsuuterstützung zn Deichbanten in der Pre
sener Niederung auf Fehrmann und Jakob Hornemann s in Vierfen
der keine Steuern mehr bezahlen will wenn in das Kuratorium
der Viersener Realschule nicht ein israelitischer Einwohner auf
genommen wird werden durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Eine große Anzahl von Handwerksmeistern der verschiedensten
Gewerbe aus den Städten Marienwerder StraSburg Stuhm und
Mewe wie die Mitglieder der Schuhmacher Innungen zu Jastrow
Schwetz Thoru und Königsberg haben sich mit der Bitte an das
Abgeordnetenhans gewendet dasselbe wolle bei der Regierung dahin
wirken daß dnrch Aufhebung der Zuchthaus und Gefängnißarbeiten
dem kleinen Handwerker und Mittelstande eine besondere Abhülfe
für seine Noth zu Theil werde

Die Kommisston beantragt in Erwäguug daß die iu den Zucht
häusern und Gefängnissen untergebrachten Personen nicht unbeschäftigt
und die Arbeitsprodukte derselben nicht uuverwerthet bleiben können
in fernerer Erwägung daß die königl Regiernng unausgesetzt daraus
Bedacht nimmt eine erdrückende Konkurrenz der Gefängnißarbeit
gegenüber dem freien Gewerbebetriebe zu verhüten in endlicher Er
wägung daß die in der Petition erhobenen besonderen Klagen sich
zu einer weiteren Erörterung nicht eignen über die Petition znr
Tagesordnung überzugehen

Abg v Ludwig wünscht daß die Petition der Regierung zur
Berücksichtigung überwiesen werde Die Gefangenen würden besser
mit landwirthschaftlichen Arbeiten Wegebauten c beschäftigt

Abg Strosser Der Vorredner stellt sich die Sache außer
ordentlich leicht vor sie sei aber ungemein schwierig In Frankreich
England Italien Nordamerika u s w sei dieselbe in eingehendster
Weise erwogen worden und es lägen jahrhundertelange Erfahrungen
vor ans Grund deren man zu dem jetzigen System gelangte

Abg Metzner tritt in längerer Rede für die Petition ein und
betont die Nothwendigkeit die Konkurrenz welche dem Handwerk
durch die Gefängnißarbeit erwächst zu beschränken weßhalb er bitte
die Petition der Regierung zur Berücksichtigung zu überweisen

Reg Kommissar Geh Rath Jlling Ohne Beschäftigung der
Gefangenen lasse sich die Disziplin nicht aufrechterhalten und macht
dann eingehende Mittheilungen über die Regierung der Gefängniß
arbeiten in den preußischen Anstalten Es liege kein Grund vor die
Tausende von Arbeitern in den Gefängnissen von der Konkurrenz
auszuscheiden

Der Kommissionsantrag wird angenommen
Nächste Sitzung morgen 9 Uhr Schuldbuch Landgüterord

nung sür Brandenburg

Locales
Halle den 31 Mai

Aus der Universität Bei der morgen am
31 d stattfindenden Disputation des Herrn Julius Hartisch
aus Staßsurt werden die Herren Mvä wvä Paul Welcker
und ea nä msä Paul Thiele opponiren

Heute Vormittag 11 Uhr disputirte behufs Erlangung
der medizinischen Doktorwürde Herr Max Maurer prakti
scher Arzt aus Riethnordhausen Bei der Vertheidigung
der Inauguraldissertation welche eine Abhandlung über einen
eigenthümlichen galt von Angiosarkom Mäotksliomg
intrs,vas zulg rö enthält opponirten die Herren oanä msä
Heinrich Müller und eauä ineä Heinrich Thümmel

Am 12 Uhr fand die Disputation des praktischen
Arztes Henn Paul Braun schweig aus Jnsterbnrg
in der Provinz Ostpreußen statt wobei der praktische Arzt
Herr Dr msä Paul Brehme und Herr auä msä Karl
Thümmel als Opponenten fungirten Die Inauguraldisser
tation führt den Titel Ueber hereditär syphilitische Epi
physenerkrankung Aus dem histologischen Institute der
Universität Halle

Ausländische Orden Der Oberforstmeister
Schulz in Magdeburg hat das Komthurkceuz des Kaiser
österreichischen Franz Joseph Ordens und der Forstmeister
Cochius ebendaselbst den Kaiserl österreichischen Orden
der Eisernen Krone dritter Klasse erhalten

Ordensverleihung Dem Oekonomie Kommis
sarius Martinedt zu Nordhausen ist das fürstlich schwarz
burgische Ehrenkreuz dritter Klasse verliehen worden

sSt Ulrichs Kirchen Verein Vor einem
sehr za hlreichen Auditorium hielt Herr Pros Dr Hertz
berg in der gestrigen unter dem Vorsitz des Herrn Pastor
Wächtler stattgehabten Versammlung des St Ulrichs Kirchen

Vereins einen Vortrag über Die Reformation in
Halle Redner ging von einer Schilderung der politi
schen socialen und religiösen Verhältnisse aus wie sie sich
bis zum Beginn des 16 Jahrhunderts in Halle heraus
gebildet hatten Halle war damals einer der bedeutendsten
Plätze des Erzbisthums Magdeburg und besaß der geistlichen
Richtung jener Zeit entsprechend eine größere Zahl geist
licher Gebäude als heutzutage Nichtsdestoweniger war die
Stimmung der Bevölkerung ihrem geistlichen Fürsten gegen
über eine zweifelhaftere gemischtere als die geistlichen Herren
des erzbischöflichen Stifts ahnen mochten Das mißgestimmte
Element im Volke gewgnn mehr und mehr an Zuwachs
als der hochbegabte aber äußerst prachtliebende und darum

lMMer geldbedürftige Bischof Albrecht den berüchtigten Leip
ziger Büß und Ablaßprediger Tetzel in das Land rief um
einer Gcldnoth durch den sehr einträglichen Ablaßhandel

abzuhelfen Am 22 März 1517 predigte Tetzel zum ersten
Male in Halle in der Martinskapelle Von hier ging der
Ablaßkrämer nachdem er bis Juli die Bevölkerung ausge
beutelt hatte nach Jüterbogk von wo das Feuer nach Wit
tenberg hinüberschlug und den denkwürdigen Protest des
großen Reformators veranlaßte Erzbischos Albrecht besaß
trotz seiner hohen geistigen Bildung kein Verständniß sür
die Reformationsbewegung Während er sich derselben an
fänglich keineswegs feindlich gegenüberstellte trieb ihn erst
der Ausbruch des thüringischen Bauernkrieges auf Seite der
erbittertsten Gegner Trotz mancher dunklen That die in
die Zeit seiner Regierung fällt und mehr oder weniger mit
Recht ihm als Urheber zugeschrieben wird ist Albrecht von
allen übrigenjGegnern der Reformation immerhin noch der mil
deste und gemäßigste gewesen Die schändlichste Gewaltthat mit
der er seinen Namen befleckte war die undankbare Preisgebung
seines Finanzminist rs Schönitz im Sommer 1535 an die
Giebichensteiner Stände als er der Erzbischos wegen seiner
leichtsinnigen Finanzwirthschaft in die Brüche kam Der
Zusammenbruch wurde hierdurch nur aufgeschoben und schon
einige Jahre später auf dem Landtags zu Kalbe a S
war er gezwungen sich mit den Ständen wegen Ueber
nahme seiner für die damalige Zeit ganz enormen Schulden
last zu einigen Auf Halle kam die Summe von 22000
Gulden aber nun erklärte die Bevölkerung nicht eher einen
Gulden herzugeben bis ihr vollkommene Religionsfreiheit
eingeräumt würde Der von der Bürgerschaft mit der
Führung der Sache betraute Ausschuß operirte mit solcher
Gewandtheit daß die katholische Partei sich bald zum Nach
geben gezwungen sah Am 14 April 1541 hielt Jonas
der berühmte Freund und Genosse Luthers als erster
protestantischer Pastor seinen Einzug in Halle Die Haltung
des Rathes in der Folgezeit war alles Lobes würdig indem
er unzeitige Kollisionen nach Möglichkeit zu vermeiden be
strebt war Gleiche Anerkennung gebührt der Ausdauer
und Treue der Bürgerschaft und so kam es daß bis zum
Jahre 1546 Alles erreicht war was nur damals erreicht
werden konnte Von nun an begann die lange Zeit des
protestantischen Uebergewichts wie es sich bis heutigen Tags
erhalten hat Lauter Beifall dankte dem Herrn Vortragen
den sür den zeitgemäßen ebenso interessanten als lehrreichen

Vortrag Hieran schlössen sich diverse Mittheilungen des
Herrn Vorsitzenden bezügl der im Herbst d I stattfinden
den Lutherseier In der diese Frage diskutirenden Debatte
wurde hervorgehoben daß auch der St Ulrichs Kirchen
Verein von einer Spezialseier des Jubiläums absehen und
sich der in unserer Stadt geplanten allgemeinen Feier
anschließen wolle Die nächste Sitzung des Vereins welcher
heute seine Sommerserien angetreten hat wird im September

stattfinden
Die hiesige Fleischerinnung hielt am

Montag Abend im Gasthof zum Pflug unter dem Vorfitz
des Herrn Obermeister Oehmicke eine Versammlung ab
in welcher zu dem 8 deutschen Fleischer Kongresse der am
27 und 28 Juni in Magdeburg tagt als Delegirte
der hiesigen Fleischer Innung die Herren Oehmicke und
Fr Brömme gewählt worden sind

Die sächsisch thüringischen Parasfin
und Solarölfabriken,Z mit dem Sitze in Halle ge
währen sür das Jahr 1882/83 wie verlautet eine Divi
dende von 7 pEt

G sParkbad Die Bäder des Parkbades sind
täglich von Morgens 6 resp 8 bis Abends 8 Uhr geöffnet
Russische Dampf und Irisch Römische Bäder sind für
Damen täglich von 12 4 Uhr reservirt

u Me icher Fang Gestern Nachmittag durchsuchten
ein paar Männer mittelst eines durch einen Stein beschwerten
Korbes die mit Schilf bewachsenen Wassertümpel auf der
sogenannten kleinen Ziegelwiese und fingen nicht nur eine
ziemliche Menge kleiner Fische verschiedener Art sondern
auch namentlich fast einen Eimer voll Blutegel

n sDas Paradies und der Affe Seit
einigen Tagen bereitet ein Herr den Kindern der Besucher
des Paradieses in den Nachmittagsstunden dadurch eine
große Freude daß er seinen kleinen Assen auf die Bäume
klettern und dort allerlei pofsirliche Kunststückchen machen läßt

Eine Zigeunersamilie 7 Köpfe stark zog
heute früh in der 11 Stunde in zwei Wagen vom Moritz
zwinger die neue Promenade hinauf Den ersten Wagen
lenkte das Oberhaupt der kleinen Gesellschaft auf dem zwei
ten einem noch ziemlich gut erhaltenen modernen Jagdwagen
welcher von einem halbwüchsigen Jungen kutschirt wurde be
fand sich nur ein erwachsenes ebenso schmutziges als kokettes
Frauenzimmer welches den den seltsamen Zug begleitenden
Schulkindern munter zunickte

X Gardinenbrand Gestern Abend gegen
9 Uhr entstand in einer Wohnung des Hintergebäudes
des Grundstücks Unterplan la ein Gardinenbrand der
aber glücklicherweise bald gelöscht wurde und mit der Ver
nichtung der Gardinen sein Ende erreichte Unvorsichtiges
Zunahekommen mit brennender Lampe an die Fenstervor
hänge war die Ursache der Entstehung des Brandes

lUnsall Gestern Nachmittag gegen 6 Uhr ge
rieth der 4 Jahre alte Sohn des Kaufmanns Hampke
hier in der oberen Leipzigerstraße in Folge schlechter Beauf
sichtigung des ihn begleitenden Dienstmädchens unter den
Pferdebahnwagen Nr 24 und wurde durch den Arbeiter
Stemmler von Hier unter dem Wagen hervorgezogen An
scheinend hatte der Knabe hierbei erhebliche Verletzungen
nicht erlitten

sUnglückssall Der Arbeiter Karl Thieroff
in Diensten der Riefe schen Selterwasserfabrik alter Markt
Nr 11 verunglückte am 28 d Mts Nachmittags beim
Transport von gefüllten Selterwasserflaschen nach Teutschen
thal dadurch daß beim Ausladen eine Flasche explodirte
und ihm die Spreu gstücke schwer im Gesicht und namentlich
ein Auge so verletzten daß jedenfalls die Sehkraft verloren

gehen wird Der Verletzte mußte ins Diakonissenhaus auf
genommen werden

ß sTheater in Lauchstädt Sonntag den S Juni
wird das Theater in Lanchstädt mit dem Lustspiel Kyritz
Pyritz eröffnet

sDer hiesige Schach Club beging am 26 d
Mts Abends im Hötel zum Kronprinzen hier sein dies
jähriges Stiftungsfest das 21 seit seiner Gründung in
recht solenner Weise Bei dieser Gelegenheit fand die Ver
theilung der Preise im Winter Turnier statt und wurden
solche der Reihe nach zuerkannt den Herren Tarrasch Krau

ser Voigt Böhme und Seisshardt Der Erstgenannte
spielte 10 Simultan Partien eine bisher hier nicht gezeigte
Leistung und zwar gewann er von diesen 10 acht Partien
Der Club wird sich in hervorragender Weise an der II Bun
desversammlung am 10 Juni d I in Löbnitz betheiligen
Auf derselben finden folgende Turniere statt Ehrenpreis
Turnier Haupt Turnier Erstes und zweites Nebentur
nier Tombala Turnier Consultations Partie außerdem noch
Blindlingspartien Bei sämmtlichen Turnieren gelangen
Preise zur Vertheilnng

Revisions Einlegung Gegen das Erkennt
niß der Eislebener Strafkammer betr die Verwerfung
seiner Berufung gegen das freisprechende Urtheil des dor
tigen Schöffengerichts bezüglich der Sonntagsheiligungssache

hat der hiesige Erste Staatsanwalt Revision eingelegt
Schwurgerichts Sitzung Vor der am

11 Juni beginnenden Schwurgerichtssitzung kommen fol
gende Sachen zur Verhandlung 11 Juni Arbeiter
Brandt aus Zschortau wegen Verbrechens gegen die Sitt
lichkeit Schuhmachergeselle Heinrich aus Belleben wegen
Meineids 12 Juni Schlosser Pfeiffer hier wegen Ver
brechens gegen die Sittlichkeit Schneidermeister Hahn hier
wegen Meineids 13 Juni Landwirth Telle aus Dölau
und verehelichte Liberta Finger aus Teutfchenthal wegen
Verbrechens gegen die Sittlichkeit Stuhlflechter und Al
mosenempsänger Sachse hier wegen versuchten Raubes
14 Juni Barbier Hartkopf aus Magdeburg wegen Raub
Wittwe Rebecca Wernicke aus Belleben wegen Meineids
15 Juni früherer Wilh Holzhändler Lucklum a Buckau wegen
Meineidsi Arbeiter Greul aus Belgern wegen Verbrechens
gegen die Sittlichkeit

Standesamt Halle Meldung vom 30 Mai
Aufgeboten Der Maurer C Kratz Merseburger

straße 12 und M Denkewitz alte Promenade 16o
Der Schneidermeister F E G Kirchhofs Golbitz und C
A B rlich Görbitz Der Schutzmann C Jordan
Berlin und A Stahl Heinrichstraße 4

Eheschließungen Der Landwirth Dr MI V
Kutzleb Sophienstraße 28 und M Struve Blumenstr 5

Der Stallmeister G Becker Klosterstraße 10a und
F Herrlein Henriettenstraße 4 Der Schlosser C Lier
gr Schlamm 8 und F Bergfeld Pfännerhöhe 7b

Geboren Dem Maler F Köhler ein S Gommer
gaffe 4 Dem Geschirrführer H Kaule eine T Böll
bergerweg 30 Dem Universitäts Professor Dr C Frhr
von Fcitfch ein S Margarethenstraße 3 Dem Draht
zieher M Große ein S gr Steinstraße 39 Dem
Maurer A Starke ein S Langegasse 9 Dem Hand
arbeiter W Kölbel ein S Leipzigerstraße 57 Dem
Maler L Brauer ein S Sophienstraße 33 Dem
Handarbeiter W Gasquette eine T Mühlberg 1 Zwei
unehl T Entbindungs Jnstitut

Gestorben Der Wattenfabrikant Gottfried Hoffmann
73 I 8 M 7 T Pneunomie Leipzigerstraße 25 Des
Dachdeckermeister R Mensel Ehefrau Christiane geb Apel
49 I 7 M 17 T Unterleibsgeschwulst Brunoswarte 20

Des Handarbeiter C Baetz S Willy 9 M 3 T
Luftröhrenentzündung Bäckergasse 6

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 26 Mai

Eheschließung Der Fabrikarbeiter F F Metz und
A F Sack Rainstr 8

Geboren Dem Kutscher F C Hildebrand ein S
Bnrgstr 38a

Gestorben Des Zimmermanns C A Sturm
Tochter 1 I 6 M 7 T Brustkatarrh Burgstr 41

Meldung vom 28 Mai
Geboren Dem Handarbeiter H A Knopf ein S

Reilstr 12 Dem Maurer F W H Hellmoldt ein S
Brunnenstr 10

Gestorben Der königl Rentenbank Kasfenrendant
a D I G Demme 63 I 1 M 12 T Lungenschlag
Rainstr 17 Des Fabrikschmieds G I F Schneider
Tochter 2 I 5 M 19 T Lunzenkrankheit Brunnen
straße 21

Meldung vom 29 Mai
Geboren Dem Dachdecker F C Bock ein S

Brunnenstraße 16 Dem Agenten H F A Beyer ein
Sohn Brunnenstr 28

Gestorben Der Kaufmann E F E Hecker 31 I
4 M 2 T xulmon Rainstr 7

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 31 Mai 188Z

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 Mittelqualitäten 163 180 M bessere bis

185 M feinster bis 192 M feuchter 152 162 M
Roggen 1000 KZ 163 160 M feuchter und ausgewachsener 135

14 MGerste 1000 Kilo geschäftslos
Gerstenmalz 50 KZ prima Qualität 14,50 M beregnete 13 14 M
Hafer 1000 Icx 140 160 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbse ohne Angebot
Kümmel 50 Kilo 25 26,30 M
Stärke 50 Kilo 20,50 M gefordert
Rüböl 50 kA 36 M
Solaröl 50 0,825/30 3,50 M
Malzkeime 50 kA fremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 kg 7 M
Kleie Roggen 50 kx 5,50 M Weizenschaalt 4,75 M

Weizeugriestteie 5 M
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Juni
Plauetenconstellationen im Juni 188Z
2 0K Mars mit dem Monde in Conj in Rect
2 17K Venus desgl
3 3ti Neptun desgl
3 22 k Saturn desgl
5 2K Merkur desgl
6 10 k Jupiter desgl
7 3K Merkur im Aphel
7 1 K Merkur in Conj mit der Sonne
8 2K Venus in Conj mit Neptun Venus 9 nördl

10 3K Uranus in Quadratur mit der Sonne
12 4K Uranus mit dem Monde in Conj in Rect
19 3K Venus in Conj mit Saturn Venus 35 nördl
19 15 k Merkur wird stationär
21 8K Die Sonne tritt in das Zeichen des Krebses

Sommersanfang
26 17K Mars in Conj mit Neptun Mars 1 7 nördl

Merkur in größter südl helioc Breite
30 12k Neptun mit dem Monde in Conj in Rect
30 16k Mars desgl

Juni
Mondphasen

4 19k 6 in Neumond
2 13 Mond in Erdnähe

12 3 35 Erstes Viertel
14 10 Mond in Erdferne
20 5 25 Vollmond
27 8 31 Letzies Viertel
29 22 Mond in Erdnähe

Verfinsterungen der Jupitermonde
find im Juni wegen der Nähe der Planeten bei der Sonne nicht
zu beobachten

Gerichtssaat

Halle den 31 Mai
Strafkammer Sitzung vom 30 Mai

Der Dorfkrämer Friedrich Ob er meyer in Plötz wurde durch
Erkenntniß des Schöffengerichts Löbejlln vom 12 April d I von
der Anklage der Sonntagsentheiligung durch unterlassenes Schließen
seines Ladens am 18 Februar in den Nachmittagsstunden nach
1 Uhr zwischen 4 und 5 Uhr entgegen der Oberpräsidial Verord
nung vom 18 Dezember v I freigesprochen Seitens der Amts
anwaltschast war Berufung eingelegt Auf Antrag der Staats
anwaltschaft wurde Obermeyer zu 3 Mark Geldstrafe event 1 Tag
Hast verurtheilt

Wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung wurde durch
schöffengerichtliches Erkenntniß zu Zörbig vom 4 April d I der Ein
wohner Johann Georg Pfeiffer in Stumsdorf zu 100 Mark Geld
strafe event 14 Tagen Haft verurtheilt Er hatte Berufung ein
gelegt Von Seiten der Staatsanwaltschaft wurde die Entscheidung
ins Ermessen gestellt Der Gerichtshof verwarf die Berufung

Der Fortbildungsschlller Arbeiter Richard Becker aus Bem
men wurde wegen nnentschnldigter Versäumniß der Fortbildungs
schule durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Merseburg vom
15 März d I zu 2 Mark Geldstrafe event 1 Tag Haft verur
theilt hatte indeß durch seinen Vormund Berufung eingelegt Nach
dem Antrage der Staatsanwaltschaft wurde auf Freisprechung
erkannt

Von der Anschuldigung der Stempelsteuerkontravention wurde
der Buchhalter Kralle hier vom hiesigen Schöffengericht unterm
29 März cr freigesprochen Vom Amtsanwalt war Berufung ein
gelegt welche indeß verworfen wurde

Der Mühlenbesitzer Albert Schmalz in Wallendorf wurde
durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Merseburg vom 11 Ja
nuar d I wegen Uebertretuug der Mühlordnung vom 23 Novem
ber 1868 in Verbindung mit der Regiernngs Verordnuug vom
13 November 1838 zu 75 Mark Geldstrafe event 15 Tagen Haft
verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt Nach dem Antrage der
Staatsanwaltschaft erkannte das Gericht auf Freisprechung

Das Schöffengericht in Lanchstedt sprach unterm 17 April d I
die Unzulässtgkeit der Verfolgung des Mühlenbesitzers Busse in
Holleben wegen Uebertretung des Fischereigesetzes c aus weil Ver
jährung eingetreten Der Anwalt des Beschuldigten hatte Berufung
eingelegt weil nicht auf Freisprechung erkannt worden Die Beru
fung wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen

Der Kaufmann Neubert aus Unterpeißen wurde durch Er
kenntniß des Schöffengerichts zu Cönnern vom 26 April d I von
der Anschuldigung der Sonntagsentheiligung freigesprochen Der
Amtsanwalt hatte Berufung eingelegt Entsprechend dem staats
anwaltschaftlichen Antrage erkannte der Gerichtshof auf 3 Mark
Geldstrafe event 1 Tag Haft

Provinzielles
Merseburg 30 Mai Am letzten Sonnabend stürzte

der etwa 20jährige Ziegeldeckergeselle Klee von hier beim
Anstreichen der Blitzableiter an den Domthürmen von seiner
luftigen Stellung herab auf das Kirchendach wo er in eine
an der Thurmmauer entlang führende Wasserrinne zu liegen
kam Glücklicherweise ist der junge Mann bei dem gefähr
lichen Sturz mit einer Fußverstauchung davongekommen

Weißenfels Vor dem hiesigen Schöffengericht ge
langte dieser Tage ein weite Kreise interessirender Fall zur
Verhandlung der jedenfalls noch ein Nachspiel haben dürfte
falls die Verurtheilte sich bei dem Erkenntniß nicht beruhigen
würde Die Ehefrau des Rentiers H daselbst hatte der auf
demselben Flur wohnenden Damenkleidermacherin Wittwe
Schoch sei es nun aus Neugier oder irgendwelchem anderen
Grunde mehrere an letztere gerichtete Briefe welche sie dem
Bringer derselben abgenommen hatte unterschlagen später
aber diese Handlungsweise konsequent bestritten Nachdem
die Angeklagte aufs klarste überführt verurtheilte das Schöffen
gericht dieselbe zu 60 Geldstrafe ev 10 Tage Haft wegen
Unterschlagung von der Verletzung des Briefgeheimnisses
wurde sie freigesprochen

Saaleck Am 25 d Mts wurde dem hiesige
Amtsvorsteher ein in der Saale aufgefundenes Portemonnaie
in welchem sich 109 50 A nebst einem Schlüsselchen
befanden übergeben Dasselbe muß von einem Fremden
auf dem Wege von der Rudelsburg nach dem Himmelreich
oder umgekehrt bei der Ueberfahrt über die Saale verloren
worden sein

Liitzen 30 Mai Vorgestern hatten die Schuh
macher und Fleischer Innung sowie auch die vereinigte In
nung der Böttcher Tischler Glaser Zimmer Maurer
Stellmacher Korbmacher und Siebmacher Meister ihr dies
jähriges Haupt Quartal Als Vorsteher derselben wurden die
Herren Schuhmachermeister Stock 8M Fleischermeister Ernst
Reiher und Zimmermeister F A Müller wiedergewählt Bei
diesen drei Innungen fanden diesmal im Ganzen 16 Auf
nahmen und 17 Lossprechungen statt Möchte zum Wohle
der Lehrlinge recht bald auch hier eine Fortbildungsschule
errichtet werden Ein Concert mit einem sich daran schließen

den Balle vereinigte Abends im Saale des Schützenhauses
sämmtliche Angehörige der Mitglieder genannter Innungen

Der Verwalter der Schulsparkasse in Teuditz Gustav
Adolf Mader hatte von den Spareinlagen der Kinder ca
140 6 unterschlagen und mit diesem Gelde theilweise seine
Schulden gedeckt Er wurde obgleich geständig in voriger
Woche wegen dieser Veruntreuung von der Strafkammer des
Königlichen Landgerichts zu Naumburg mit einem Jahr Ge
fängniß bestraft Seit Sonntag weilt hier in Lützen der
Direktor Uferini und giebt im Saale des Bürgergartens bei
bisher immer ausverkauftem Hause Vorstellungen aus dem
Gebiete der höheren Magie Physik und optischen Täuschung

Staßfurt 30 Mai Der Magdeb Ztg ist von
dem hiesigen Magistrat eine Zuschrift zugegangen welcher
wir Folgendes entnehmen Die gestrige Abendzeitung Ihres
geschätzten Blattes enthielt ein Telegramm von hier welches
bedeutende durch Niedergänge in dem herzoglich anhaltischen
Salzwerke Leopoldshall hervorgerufene Schäden meldete Ob
gleich diese Nachricht bereits durch eine Depesche unseres Herrn
Regierungsbaumeister Misling welche in der heutigen Mor
gennumer Aufnahme gefunden hat berichtigt worden ist
halten wir es doch für angezeigt der verehrlichen Redaktion
den wirklichen Sachverhalt mit dem Anheimgeben von unse
rer Mittheilung geeigneten Gebrauch machen zu wollen nach
stehend darzustellen Wie bekannt haben seit etwa 2 Jahren
in dem herzoglichen Salzwerke zu Leopoldshall von Zeit zu
Zeit Niedergänge stattgefunden die auch hier in Staßfurt
bemerkbar gewesen sind Seit dieser Zeit find an einer An
zahl von in einer ganz bestimmten Richtung gelegenen Häu
sern z B auch in dem Gewölbe der Sacristei der hiesi
gen St Johanniskirche Risse entstanden deren Ursache
man in den oben erwähnten Niedergängen finden will Auch
in der Nacht vom 28 auf den 29 d Mts sollen nun im
Leopoldshaller Werke wiederum Einstürze erfolgt sein die
man auch hier wahrgenommen haben will Es sind indeß
weder neue Risse noch auch erhebliche Vergrößerungen alter

entstanden wie denn auch kein einziges von den bis jetzt be
schädigten Gebäuden irgend wie als in Gefahr drohender
Weise beschädigt bezeichnet werden kann Daß der Cement
Fußboden der Kirche sich an einigen Stellen gehoben hat sei
nen Grund in anderen Umständen Uebrigens war derselbe
am gestrigen Morgen zum Behufe einer Reparatur aufge
hackt was von einem Theile des Publikums und anscheinend
auch von Ihrem Gewährsmann für eine durch die Einstürze
verursachte Beschädigung gehalten worden ist Auf dem Leo
poldshaller Werke ist das Portierhaus nicht eingestürzt son
dern theilweise abgebrochen worden weil seine Fundamente
durch das Wasser eines vorbeifließenden Kanals unterspült
waren und ein Theil des Hauses und das vorliegende Ter
rain dieserhalb gesunken war

Schkeuditz Ein neuer Baumfrevel ist hier verübt
worden An der Dölziger Straße sind 9 Stück der kürzlich
angepflanzten Linden durch Anschneiden beschädigt worden
Vielleicht gelingt es diesmal den oder die Bösewichter zu
ermitteln um eine strenge Bestrafung derselben herbeiführen
zu können

Hohenmölsen 29 Mai Am Sonntag den
10 Juni d I findet im Gasthof Zur Reichshalle zu
Zetzsch ein großes Sängerfest statt Viele Vereine mit
weit über 300 Sängern haben ihre Betheiligung bereits
zugesagt

Schkölen 29 Mai Nicht geringes Aufsehen erregte
es heute bei allen Schkölnern als es hieß Der Polizei
diener Böttcher ist plötzlich verschwunden Und in der That

er ist seit gestern Nachmittag und wie man hört unter
Mitnahme einiger Steuergelder flüchtig geworden

Liebenwerda 30 Mai Der Bürgermeister Herr
Eduard Simon ist als solcher auf die weitere gesetzliche
zwölfjährige Amtsdauer vom 1 April d I ab wiederge
wählt und bestätigt der Regierungs Bauführer Hugo Behr

zu Halle a S als solcher vereidigt der bisherige Eisen
bahn Zeichner Albrecht definitiv als solcher angestellt worden

Aus der Provinz Zwischen Kemberg und Düben
im Kreise Wittenberg steht der sogenannte Lutherstein
Dieser Stein ist ein mächtiger erratischer Block auf dessen
oberer Fläche ein großes Handzeichen eingehauen ist
und an den sich folgende Sage knüpft die in unserm
Lutherjahre vielleicht auch für weitere Kreise Interesse hat

Als Luther im Jahre 1519 von Wittenberg nach Leipzig
reiste andere Lesart Worms ruhte er an dieser Stelle
die weitab von menschlichen Wohnungen lag aus Sorglos
gab er sich seiner körperlichen Kräftigung hin aber desto
eifriger wachte sein böser Widersacher der Teufel Mit
übermenschlicher Kraft grub dieser seine Hand in den Block
und warf ihn nach Luther Doch Letzterer suchte noch zu
rechter Zeit durch inniges Gebet das böse Ansinnen seines
Gegners zu verhindern und unschädlich fiel der Stein zu
seinen Füßen

Ans den Nachbarstaaten
Buttstädt 28 Mai Nachdem das Zustandekommen

der Aktien Zuckerfabrik zu Buttstädt Station der Nordhau
sen Erfurter respektive Saal Unstrutbahn gesichert ist wird
demnächst die konstituirende Generalversammlung stattfinden
in welcher die ersten zehn Prozent des Aktienkapitals zur
Einzahlung gelangen werden Die Einrichtung der Fabrik
soll auf die Verarbeitung von täglich 10 000 Centner Rüben
getroffen werden

Meißen 29 Mai In einem Steinbruche bei Mei
ßen löste sich am 24 d eine Felswand ab und verschüttete
5 im Steinbruch beschäftigte Arbeiter Auf das Schwerste
verletzt wurden noch an demselben Tage 3 der Verunglück
ten aus dem Schutt hervorgezogen während die beiden an
deren später todt aus dem Steinwerk herausgebracht wurden
Bei dem einen war die Taschenuhr noch im Gange

Landwirthschaftliches
Die Internationale Landwirthfchaft

liche Thier Ausstellung zu Hamburg 1883 auf
welche die Blicke aller Fachkreise mit Spannung gerichtet
sind wird voraussichtlich ebenso wie ihre Vorgängerin die
Internationale Landwirthschaftliche Ausstellung Hamburg
1863 ein Merkstein in der Geschichte des deutschen landw
Ausstellungswesens werden Letzterer war es vorbehalten
für die landw Ausstellungen ein System zu schaffen und
Anrege zu geben daß überall in deutschen Landen kleinere
Lokal und Provinzial Thierschauen abgehalten wurden
In Folge dessen hat die Thierzucht einen ganz gewaltigen
Aufschwung genommen England welches seit je auf die
sem Gebiete eine führende Stellung einnahm sieht heute
nicht nur mit Achtung sondern theilweise mit Furcht auf
Deutschlands Thierzucht Die Hamburger Ausstellung wird
zeigen was Deutschland geleistet hat und leisten kann Es
wird trotz reger Betheiligung Englands und anderer
Staaten an der Hamburger Ausstellung diesesmal ihnen
nicht so leicht werden Deutschland zu besiegen Vor 20
Jahren war es leicht uns zu überbieten deshalb brachte
man das Vieh von weither zur Ausstellung heute ist es
schwieriger und trotzdem bleibt man nicht zu Hause Aber
ist die Zahl der vom Auslande kommenden Thiere auch
etwas geringer groß ist sie immerhin so sind jedenfalls
so vielerlei verschiedene und seltene Racen und Schläge
vertreten daß der Besucher zum Staunen und der Fach
mann viel Nützliches zu lernen Gelegenheit haben wird
Unter den Hochedlen Vollblutpferden wird auch ein seltener
Amerikanisch Arabischer Hengst und ein Araber Hengst vom
Eap der guten Hoffnung vertreten sein Die Königlich
Preußischen Haupt und Landes Gestüte haben nicht ver
säumt ausgezeichnete Thiere anzumelden Aus Oesterreich
Ungarn kommen Pferde von enormem Werth Privat
Gestüte und einzelne Züchter haben ebenfalls höchst werth
volle Zuchtpferde angemeldet Die berühmte Stand Stud
Company in Whitefield bei Manchester schickt allein über
20 Pferde herüber Ein schottischer Züchter stellt einen
Hengst des starken Wagenschlages aus den er nicht unter
1000 Lstr verkaufen will Aus Norwegen kommen viele
schöne Pferde der Norischen und der Gudbrands Race auch
die Norwegische Landrace wird nicht unvertreten bleiben
Ueberhaupt wird die erste Hauptgruppe der Abtheilung I
ein so ausgesuchtes werthvolles Material an Zuchtpfer
den darbieten daß allein diese zu sehen eine Reise nach
dem weit und breit beliebten Hamburg werth erscheint
Wir werden nicht versäumen nächstens einige weitere Mit
theilungen über die anderen Abtheilungen der Thier Aus
stellung zu machen wollen aber schon heute nicht unerwähnt

lassen daß auch eine Reihe vornehmer ja fürstlicher Per
sönlichkeiten Anfang Juli d I sich in Hamburg ein Ren
dezvous geben werden das wohl durch Glanz und Pracht
entfaltung dem Ruhmeskranz der alten Hansestadt ein neues
Reis einflechten wird

Universitätsnachrichten
Herr Dr R Hertwig gegenwärtig Professor an

der Universität Königsberg wird wie die Bonner Ztg
hört die durch den Tod des Geh Rathes Professor Tro
fchel erledigte Professur für Zoologie an der Universität
Bonn von kommendem Herbst an übernehmen

Wissenschaft Kunst Literatur
Soeben wurde Nr S und 6 der Zeitschrift des

landwirtschaftlichen Centralvereins der Provinz Sachsen
ausgegeben Der Inhalt derselben ist solgender Abhand
lungen Delius Jahresbericht des landwirthschaftlichen Cen
tralvereins der Provinz Sachsen zc pro 1882 nebst Anlage
Uebersicht der im Bereiche des Centralvereins bis zum Schluß
des Jahres 1882 errichteten Bullenstationen Wüst Mit
theilungen der Prüfungsstation für landwirthschaftliche Ma
schinen und Geräthe zu Halle 97 Abschneider für aufge
wickeltes Stroh an Dreschmaschinen von C G Tannert in
Sady bei Posen 98 Ginsterquetschmaschine von Mc



Kenzie u Sons in Cork v Gerßdorff Ueber die Noth
wendigkeit des Preisdruckes den die künstlichen Düngemittel
durch den Stalldünger erleiden müssen Humbert Wel
ches ist für Zuckerfabrikant und Rübenbauer die rationellste
Art der Bezahlung der Zuckerrüben Delius Die Jn
fektionsstoffe Amtliche Bekanntmachungen Protokoll der
Kommission für den Entwurf einer Pointsskala zur Be
nutzung auf der Provinzial Schafschau in Roßla Der
Ausschuß des landwirthschastlichen Centralvereins des Herzog
thums Anhalt an die Thierschau und Prämiirungs Organi
sation des landw Centralvereins der Provinz Sachsen zc

Anzeigen Bücherschau

Vermischtes
Stettin 25 Mai Zwei Fälle von Blutvergif

tung machen in unserer Stadt berechtigtes Aufsehen Die
Frau eines hiesigen Kaufmanns die erst vor wenigen Ta
gen ihren dreijährigen Sohn durch den Tod verloren hat
hat an einem Finger eine kleine Wunde die das anliegende
Fleisch in Entzündung gebracht hat Um dieselbe zu heben
bedient sie sich eines alten Hausmittels und legt sogenannte
grüne Seife auf die Wunde Leider erweift sich dieselbe
als nicht heilbringend im Gegentheil die Geschwulst an
der Hand erstreckt sich sehr bald auch auf den Arm Man
ruft einen Arzt herbei der alsbald Blutvergiftung konstatirt
und zur Operation schreitet Er bindet den Arm unter
der Schulter ab und öffnet die Lymphgefäße Die Opera
tion scheint geglückt zu sein denn die Patientin soll sich auf
dem Wege der Besserung befinden Leider hat der behan
delnde Arzt Dr Sch bei der Operation sich geschnitten
und sich durch den Schnitt selbst eine Blutvergiftung zuge
zogen vie von schlimmster Bedeutung sein soll Dr Sch
liegt schwer krank darnieder und seine bewährtesten Kollegen
umstehen das Bett Hoffentlich gelingt es den Aerzten den
Unglücklichen der seiner Berufspflicht zum Opfer fiel am
Leben zu erhalten Ob an der Blutvergiftung der Frau die
grüne Seife die Schuld trägt oder aber ob die Wunde be
reits von Gift infizirt war wird die Untersuchung erst
ergeben

sEin Skandalprozeß Schon wieder steht in
Paris ein gerichtlicher Skandal am Horizont über den die
Radikalen sich besonders freuen denn die Hauptperson
desselben ist ein Priester ein eleganter Abb6 der erste
Vikar einer sashiouablen Pariser Kirche Derselbe gab viel
Geld aus spielte an der Börse und wurde in vornehmen
Gesellschaften gesehen wo er einen jungen Mann den Enkel
eines Ministers der moralischen Ordnung als seinen Mündel
vorstellte Man erzählte sich gestützt auf die vertraulichen
Mittheilungen des Abbs er wäre mit einer Millionärin
Fräulein Masson verlobt und lieh den beiden Herren in
dieser Voraussetzung bedeutende Summen 60 000 Frcs
hier 16 000 Frcö dort und in einem dritten Hause ließ
sich ein Freund des jungen D ein Halsband von
20000 Frcs das eben auf Bestellung gekauft worden war
wegtragen um ins Leihhaus gebracht zu werden Endlich
aber verbreitete sich das Gerücht Fräulein Massen die
allerdings Mlllionärin ist wäre weder in einem Kloster
noch mit dem jungen D verlobt der Vater dieses
Letzteren auch keineswegs gestorben wie sein Vormund an
gab und die Opfer der beiden Schwindler wurden einig
eine Klage gegen sie einzureichen Die Untersuchung ist im
Gange die Vertheidiger sind bereits gewählt und der Erz
bischof von Paris welcher den Vermittler zwischen den Be
trogenen und den Betrügern zu spielen suchte wird schwerlich
verhindern können daß der Handel vor das Zuchtpolizei
gericht kommt

Einen Strauß Edelweiß sandte am
22 März der Dienstknecht Lattinger in Tölz dem Kaiser

Wilhelm zum Geburtstag Dieser Tage kam die Antwort
unter Beifügung einer goldenen Uhr sammt Kette Wie
viel Sträuße Edelweiß wird wohl der Kaiser im nächsten
Jahre zugeschickt erhalten

Reueste Mittheilungen
Berlin 30 Mai

Prinz Albrecht verläßt in Folge des Ablebens seiner
Mutter der Prinzessin Marianne heute Nacht 11 Uhr
Moskau Kaiser Alexander stattete in der Uniform des Kaiser
Alexander Garde Regiments dem Prinzen heute Mittag halb
drei Uhr einen längeren Kondolenzbesuch ab in seiner Be
gleitung befand sich der Prinz Alexius Im Lause des
heutigen Vormittags hatte Prinz Albrecht den unter Füh
rung des deutschen Konsuls erschienenen Vorstand des hie
sigen Vereins deutscher Reichsangehöriger empfangen Aus
Anlaß des Todesfalles ist auch der für Freitag angesagt
gewesene Ball bei dem deutschen Botschafter Generallieute
nant von Schweinitz auf welchem Kaiser und Kaiserin er
scheinen wollten heut abgesagt worden Die Vorbereitungen
zum Ball waren bekanntlich auf das Glänzendste getroffen
worden

Der Berl Actionair schreibt Es scheint einiger
Anhalt dafür gewonnen zu sein daß in den nächsten Tagen
aus der Mitte unserer königlichen Familie eine neue Ver
lobung publizirt werden wird Die Offiziere eines der
Garde Kavallerie Regimenter beglückwünschen seit gewisser
Zeit einen ihrer Kameraden Es handelt sich nach diesen
Andeutungen um die Verlobung des Erbprinzen Leopold
von Anhalt Premier Lieutenant im 1 Garde Dragoner
Regiment Die Eltern des Erbprinzen befinden sich augen
blicklich in Berlin

Die Session des Landtags dürfte am 9 Juni ge
schlossen werden

Ende dieser Woche wird die Reichstagsbaukommission
unter dem Vorsitz des Herrn v Bötticher zusammentreten
um die längere Zeit in s Stocken gerathene Angelegenheit
des Reichstagsbaues wieder in Fluß zu bringen

Ein Telegramm des B T berichtet daß während
der letzten Tage in St Petersburg Pöbelunruhen statt
gefunden haben zu deren Unterdrückung die Polizei nicht
im Stande gewesen ist

Nachdem die schon vor den letzten Nachrichten aus

Tonkin vorbereitete Verstärkung der Expeditions Truppen
Toulon verlassen hat trifft die französische Regierung Vor
bereitungen um weitere Truppensendungen nach Tonkin zu

dirigireu
Die englischen Blätter sind übereinstimmend in

der Verurtheilung der französischen Eroberungspläne in
Asien und erklären daß England zur Intervention gezwungen
sein würde falls sich aus Anlaß derselben ein Krieg zwischen
Frankreich und China entwickeln sollte

Telegraphische Nachrichten
Bromberg 30 Mai Heute Abend fand Hierselbst

die Eröffnung des Provinzialvereins der Gustav Adolf
Stiftung in Gegenwart des Oberpräsidenten Günther und
des Regierungspräsidenten v Tiedemann statt Konsistorial
rath Taube und Oberbürgermeister Bachmann begrüßten die
Versammlung in deren Namen Konsistorialpräsident v d
Gröben dankte

Luzern 30 Mai Der Stadtrath von Luzern wird
dem Vernehmen nach gegen die Auszahlung einer Divi
dende an die Aktionäre der Gotthardbahn so lange die
Linie Bayern Immenses nicht fertiggestellt ist klagbar
werden

Rom 30 Mai In der heutigen Sitzung der De
putirtenkammer zeigte der Ministerpräsident Depretis die

Lösung der Ministerkrisis an wobei er hervorhob die Re
gierung werde strenge an den politischen Grundsätzen fest
halten welche sie vor den allgemeinen Wahlen kundgegeben
und im Parlamente bekräftigt habe Der Minister des
Aeußern Mancini legte den mit Deutschland abgeschlossenen
Handelsvertrag vor und verlangte die Dringlichkeit sür
dessen Berathung Die wegen der Ruhestörung auf der
Piazza Sciarra Angeklagten sind bis auf Ferrari Tondi
und Passera freigesprochen worden Ersterer wurde wegen
Aufreizung zum Aufruhr die beiden Letzteren wegen Preß
vergehen zu je einjährigem Gefängniß und 500 Lire Geld
strafe verurtheilt

Madrid 30 Mai Bei der heutigen Eröffnung
der mineralogischen Ausstellung welcher der König und die
Königin von Spanien mit dem König und der Königin von
Portugal beiwohnten hielt König Alsons eine Rede in
welcher er sagte Spanien und Portugal würden stets zu
sammengehen der einzig mögliche Kampf unter ihnen sei
der friedliche Wettstreit der Industrien Beide Stationen
seien Schwestern Die Rede wurde mit den Rufen Es
lebe Spanien es lebe Portugal aufgenommen

Paris 30 Mai Abends Die an heutiger Börse
verbreiteten Gerüchte von der Demission des Marineministers
Brun sowie von der Niedermetzelung der Garnison von
Hanoi werden von der Agence Havas als unbegründet
bezeichnet Ebenso unrichtig sei es daß der Ministerrath
gestern über einen neuen Kredit sür die Expedition nach
Tonkin berathen habe Nachrichten aus Gorea vom
19 Mai welche bei Schisfsrhedern in Bordeaux eingegangen
find erwähnen Nichts von den alarmirenden Gerüchten über
die Lage des Obersten Desbordes nach einer Privatdepesche
ist der Oberst Anfangs dieses Monats in Kila angekommen

Nach der France sollen Transportdampfer nach Algier
gehen um daselbst Truppen für Tonkin einzuschiffen

Die Kommission der Deputirtenkammer für die Vor
berathung der Regierungsvorlage betreffend das Konkordat
hielt heute eine Sitzung Entgegen der Ansicht der Regie
rung hält die Kommission alle Artikel des Bert schen Ent
wurfs aufrecht namentlich die vollständige Aufhebung der
Seminarstipendien die Aufhebung der freien Wohnungen der
Bischöfe und den Rückfall der gegenwärtig im Besitz der
Kongregationen befindlichen Liegenschaften an den Staat
Ausgenommen sind die von den Ministern des Aeußern und
der Marine empfohlenen Kongregationen Die Kommission
spricht sich gleichfalls für das Recht der Regierung aus die
Bezüge der Geistlichen zu suspendiren und zwar bis zur
Dauer eines Jahres Einem Telegramm des Temps
aus Madrid zufolge entsendet der Marquis Rissal Direktor
des Journals Dia eine Expedition nach Marocco welche
bestimmt ist dem kolonisatorischen Einflüsse Spaniens daselbst

die Wege zu bahnen
New Iork 30 Mai Als heute Nachmittag eine

große Menschenmenge auf der neuen Brücke zwischen Broo
klyn und New Aork sich befand entstand auf den Ruf
die Brücke fällt eine panikartige Verwirrung in welcher

mehrere Personen umgekommen sind Viele wurden nieder
getreten und verletzt

15 Mark aus dem durch Herrn Schiedsmann Otto
Giseke vermittelten Vergleiche in Sachen B B
sowie

2 Mark aus dem durch den Schiedsmann Herrn Göbel
vermittelten Vergleiche in Sachen St W wurden
der Armenkasse als Geschenk überwiesen

Halle den 29 Mai 1883 Die Armendirektion
Zernial

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Bekanntmachung
Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in der

Luckengasse von dem Grundstücke Nr 4d bis zu dem Nr 11 beschlossen ist werden hier
mit auf Grund des 1 sub II der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im
Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an diesen Straßen
strecken belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert binnen einer Frist von 6 Wochen
den Antrag auf Ertheilung der Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung
ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung
zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den ZZ 2 u 6 der gedachten Verordnung
der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den erfor
derlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem Magi
strat wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der vorstehend
oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücks
besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vorgegangen
werden muß

Halle a/S den 28 Mai 1883 Die Polizei Verwaltung
Tüchtige Zimmerleute

und Bautischler
können sich melden Mauergasse 7 im Contor

Ein tüchtiger
Schwarzblech Arbeiter

findet dauernde Beschäftigung

Wilh Heckert gr Ulrichstraße 60

Ein Mechaniker Lehrling
kann sofort eintreten bei

Jnl Herm Schmidt Carl Nockler
Werkstatt für mathemat u opt Instrumente

Ein kräftiger Arbeiter gesucht
Barfüßerstraße 17

Ein junger passender Mann zum Rad
drehen wird gesucht Leipzigerstraße 49

Eine reinliche ehrliche Person wird
für einige Stunden des Tages zur Aufwar
tung gesucht Jägerplatz 17

Ein tücht Mädchen für Küche und Haus
sofort gesucht Merseburgerstraße 38 I

Hausmädchen für einz Dame gesucht durch
Fr Schimpf kl Schlamm 3

Ein ordentliches nicht zu junges Kinder
mädchen wird zum 15 Juni oder 1 Juli
gesucht Zu melden Mittags zwischen 12 bis

2 Uhr neue Promenade 9
parterre

Maschinennäherin auf Hosen geübt gesucht
Rathhausgasse 14 I

Anst Mädchen von außerh ält u jüng
mit g Att suchen sof u später Stellen d

Fr Schimpf kl Schlamm 3

Steckbrief
Gegen den Maschinist Robert Angnst Paul Thiel zu Halle geboren daselbst am

17 August 1857 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen vorsätzlicher körper
licher Mißhandlung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a S, den 27 Mai 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Köchinnen Stuben Haus
und Kindermädchen werden
gesucht n nachgewiesen d

Pauline Mckiiiger
Leipzigerstratze 6

Junges Mädchen gesucht Geiststraße 70 p

Aufwartung gesucht
Anhalterstraße 7 II links

Ein j geb Mädchen aus anst Familie v
auswärts Altenburg sucht Stelle als Stütze
der Hausfrau Näh Auskunft

Martinsgasse 3 Hof part

WZii
mit vollständiger Einrichtung Wohnung und
schönem Keller auch sür ein Barbier Geschäft
passend 1 Juni oder 1 Juli zu vermiethen

Brunnenplatz 4
Ein kleiner Laden

mit großer Kellerei n bequemer gro
ßer Wohnnng in meinem Hause Geist
straße 30 zu vermiethen und zum 1 Oktober
zu beziehen

Carl Kögel gr Steinstraße 22

ISlv Sie
unLkrös iiörrsetikttl Votmirausks Kr
Sr lI ai K Sv 4 dsst aus Lntres
4 Ltudsn 3 XiMimvcii Lüoks irödst scm
stiZow Auiwliör ist voruüstkkn unä
1 Oktodsr xu dvxigdkm

nöllö rom6naclö 12

Großer Laden zum 1 Juli beziehbar
zu vermiethen Leipzigerstraße 71

Eine Hos Wohnung sür einzelne Leute z
1 Juli zu beziehen Henriettenstraße 17

F möbl Wohnung sof Leipzigerstx 43
Gut möbl Stube u K Franckenstr 7 II
Möbl Zimmer sof kl Ulrichstr 35 1 Tr
Anst Schlafstelle m K Schulberg 15
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3

Ein großer Laden
wird in der Nähe des Marktes I Oktober
zu miethen gesucht Offerten unter H d
22629 erbeten an

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Große Stube Kammer Küche in einem
anständigen Hanfe in Giebichenstein zum
1 Juli gesucht Offerten unter L 1 in der
Exped d Bl erbeten

llcscher urn Derem

Montags und Donnerstags
Hebung

Für den Jnseratmtheil verantwortlich
M Uhleman in Halle

Medition in Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses m Halle a d G
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